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t g e H a t tA im
für den Neckar , und Main - und Ta -uberkreis .

No . 12. Dienstag den 9 . Fehruar 1819 .

Bekanntmachungen .
Die Wahlen der Grundherrn

b etreffe n d .
Nachdem man thunlichst die Liste der im

Lande sich aufhaltenden Grundherrn berich¬
tiget hat , welche nach § . 2 des Gesetzes, die
landständische Wahlen betreffend , demnächst
vor der in Mannheim niedergesetzten Staats -
Commission für die Wahl von vier Grund¬
herrn unterhalb der Murg , zu Abgeordneten
an die erste landständische Kammer , sich ver¬
sammeln ; so wird diese Liste hier auch noch
durch den Druck im voraus bekannt gemacht ,
wobei bemerkt wird , daß , wenn etwa jemand
übergangen zu seyn glaubte , derselbe unver -
weilt mit den ihm nöthigen Bescheinigungen
bei dem großberzogl . Wahl - Commiffarius
sich biS zum I3ten d M . anmelden könne ,
indem gleich darauf das Wahlqel 'chäft be¬
ginnt . Mannheim den ö. Febr . 1819 .

Frhr . v - Drais ,
als Staats - CommissariuS für

, . obbemerkte Wahl .
Verzeichniß der Grundherrn

A . im Main - und Tauberkreis :
. Frhr Carl Friedrich v . A d elsheim , g. b.
! Major -> la Suite zu Adelsheim .

— Fried . Ernst Ludwig v . Adel » heim ,
gr würzb . Kammerherr zu Adelsheim .

— Fried . Ernst v . Adels heim , k . bair .
Rittmeister a la Suite zu Adelsheim .

— Maximiliam v . Berllchingen , zu
Mannheim .

! — Carl v Fick , zu Anqelthürn .
i — Ludwig Eberh . v . Gemmingen , zu

Praestenek , g . b . Kammerherr .
— Wolfq . Friedrich v . R u d t , g. b . Kam

me .rherr zu Bödigheim .

Frhr . Wilh . Ludwig v . Rüdt , k . k . östreich.
Kammerherr zu Bödigheim . .

— Gottfried v . Rüdt , zu . Eberstadt .
— Franz v. Rüdt , g , b .

'
Kreisrath zu

Durlach .
— August v . Rüdt , g . b . Capitain zu

Carlsruhe .
— Friedrich v . Zobel , k. k . östr. Kant »

merer zu Messelhausen »
L . I m Neckarkreis :

Frhr . Friedrich Christoph Ferdinand v . D e -
ge nfeld , zu Ehrstädt .

— N . 9k . v . Degenfeld , g . b . Ober¬
forstmeister zu GernSbach .

— Friedrich v . Deg enfeld , g. b . Dra¬
goner - Oberst zu Bruchsal .

— Wilhelm v . Degenfeld , zu Eulen¬
hof.

— Ludwig v . Gemmingen , zuMichel -
feld .

— Ernst v . Gemmingen , zu Michek-
feld.

— Ernst v . Gemmingen , zu Babstadt .
— Otto v Gemmingen , g . b . Geheime »

rath zu Heidelberg und Hvffenheim .
— Sigmund v . Gemmingen , k . k . ostr.

Kammerherr zu Mannheim .
Graf Franz Ludwig v . Helmstätt , zu

Hochhausen .
Frhr . Franz v . Kettner , g . b. Landober -

jägermeiüer zu CarlSruhe .
— Carl August v . Leoprechting , g . b.

Hauptmann a la Suite zu Mannheim «
— Carl v . Raknitz , zu Heinsheim .
— Heinrich Joseph v . Rodenstei y , zu

Mannheim .
— Carl Joseph v. Gemmingen , j »

Mannheim und Eichtersheim .

}•
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Graf Clemens August v . W a l d k k rch , g .

b-Geheimerath und Oberjägetmeisterz»
Mannheim .

— Joseph v. Wieser , k . harr. Oberst
k la Suite zu Mannheim .

— Friedrich v . Wieser , k . bair. Major
k la Suite zu Mannheim und Leuters¬
hausen .

— Carl v . N rsch, zu Mannheim und
Obergimpern.

Frhr . August Rudolph v. Zyllnhardt ,
k. nieder!. Oberst zu Heidelberg und
Mauer .

— Carl v . Zyllnhard t , zu Heidelberg
« nd Schatthausen .

O. Im Pfinz - und Enzkreisr
'

Graf Aug . Christoph v . Degen feld , g . b
Geheimerath zu Carlsruhe .

Frhr . August Franz Carl Johann v . Gem -
«> ingen , g . b . Kammerherr zu Carls¬
ruhe.

— Ludwig Wilhelm v . Ge mini ng en ,
g . b . Jagdjunker zu Gemmingen.
Julius v . G emming en , g . b . Kam¬
merherr zu Stein egg
Joseph v . Goeler , g . b . Oberst A la
Suite zu Mannheim .

— Eberhard v . Goeler , zuSulzfeld .
— Franz v . Goeler , g . b . Kammer¬

herr zu Mannheim und Sulzfeld .
— Benjamin v. Goeler , g . 6 - Major

ä la Suite zu Carlsruhe und Sulzfeld .
— Carl Peter « . Menzingen , k. würt.

Rittmeister zu Menzingen .
—* Christian Ernst » . Menzingen , g.

b. Kammerherr zu Menzingen .
- Carl Friedrich ». Schilling , g - b.

Geheimerath zu CarlSruhe u . Hohen¬
wettersbach.

— Ernst Philipp v . St . Andre , g . b.
Kammerherr zu Königsbach.-

Vdt . Betz,
t

als Staats - Commiff . Sekretär .
2) Carlsruhe . Man findet für nöthig,

dem korrespondirenden Publikum die schon
langst bestehende Vorschrift in Erinnerung
zu bringen, nach welcher die Adreß - Orte

der Briefe , wennsolche an minder bekannt»
Dörfer , Flecken rc. re. oderOrte lauten , vr»
welchen es mehrere gleichen Namens giebt,
genau zu bezeichnen .sind , das heißt , daß
in diesem Falle entweder die nächstgelegen »
Poststation, Hauptstadt , Fluß . Bezirksamt
re- K. auf der Adresse beigefügt werde. —
Wer diese Vorschrift unterläßt , hat es sich
daher selbst zuzuschreiben , wenn Briefe irrig
instradirt werden , und deßhalb »erspätet
ankommen . Carlsruhe den Äö. Jäner 1819 .

Großh . Bad Oberpost - Direction .
Frhr . v . Fahnenberg .

H^ät . Fieß. '
2) CarlSrnhe . Man findet für nöthig,

das Publikum auf die bestehende Postverord¬
nung wiederholt aufmerksam zu machen,
daß Geldfäßchen nur «mballirt — und
Geldkistchen nur gut verreist oder mit
eisernen Banden beschlagen zum Postwagen
angenommen werden dürfen . Die Embal¬
lage muß an den Nähten , und die Kistchen
an den Fugen des Deckels gesiegelt seyn .
Carlsruhe den 28. Jäner 1819.

Großh . Bad . Oberpost - Direction .
Frhr v Fahnenberg.

Vdt. Fieß.
2) Ca rlsruhe . Dem handelnden Publi¬

kum wird hiermit die früher schon bestandene
Verordnung in Erinnerung gebracht , daß
alle nach den kais. kön . östreich Staaten zu
machenden Versendungen, neben dem Fracht¬
briefe, noch mit einer besonder « Deklaration,
und zwar in deutscher Sprache , ver¬
sehen seyn müssen, welche nebst der Adresse ,
die genaue Beschreibung des Stücke«, des¬
sen Inhalt und Werth , den Namen des
Absenders , den Absendungs- Ort und das
Datum enthalten soll . Alle Gegenstände ,
deren Einfuhr nach den k. k . Staaten auch
erlaubt ist , werden ohne diese Deklaration
an der Gränze zurückgewiesen. Carlsruhe
den 28 . Jäner l8l9 -

Großh - Bad . Obervost - Direction.
Frhr . v . Fahnenberg.

. , _ ^ Vdt Fieß.
l ) Mann henn . Der von dem großherz ,

bad . Dragoner - Regimentt von Freistatt



Hfo . k. s» kM!cheneTrd^ p «kWW ^« lN Schrän¬

ker von hier , wird hiermit aufgefordert , sich

in Zeic 3 Monaten dahier zu stellen , und'

sich über seine Entweichung zu verantworten ,

oder zu gewärtigen , daß nach fruchtles um¬

laufener Frist gegen ihn als ausgetretenen
llnkerthan nach den Landesgesetzen werde

verfahren werden . Mannheim - den stteu

Februar 1819.
Großherzogi . Stadtamk .

v . Jazemann . ^
Vdt . Kunkclmann .

Traurig ergreife ich die Feder , um dem

hohen Adel , hochwohllöblichen Behörden
einer edlen Bürgerschaft der hiesigen Stadt
Mannheim , so wie im Kreise dem gutmü -

thigen bandmanne mein herzliches Lebewohl
und aufrichtigen Dank zu sagen für alle mir
bereits 3 Jahre stets bewiesene Liebe, Thril -

nahme und Bereitwilligkeit . Diesem zuvor¬
kommenden Sinn und Mitwirken habe ich
es vorzüglich zu verdanke » , «OMenn meine
Commandantur Hieselbst nicht zanz ohne
Nutzen geblieben ist, und ich bin in dieser
Hinsicht einer großherzogi . hochlöbl - Stadt «
Cvmmandantschaft ganz besonders verpflich¬
tet . Mit eben so großerWahrheit als Rüh¬
rung muß ich bekennen , daß mein Aufent¬
halt unter diesen biedern Pfälzern troz der
mancherlei Beschwerden und Unannehmlich¬
keiten des mir allerhöchst übertragenen Be¬

rufs zu den angenehmsten Erinnerungen
« eines Lebens gehören , und daß es mir
die süßeste Belohnung seyn wird , wenn ich

hoffen darf , auch bei diesen braven Deutschen
in langem und gutem Andenken zu bleiben .
UebrigenS verbinde ich mit den aufrichtig ,

sten Wünschen für das künftige Wohl der

hiesigen Stadt und des Kreises die unwan¬
delbaren Gesinnungen der innigsten Hoch-
und Werthschäöung . Mannheim d . L-̂ Jän .

X5 . Februar ) 1319 .
Kaiser ! . Rußischer Cvmmandant

Ritter v . Scheidemann .
LI Em m e n d i ng en . In Untersuchunqs -

sachen gegen den ledigen , sich derma¬
len als Leinenweber auf der Wanderschaft
heßndeirde » Michael Ehret von Maltervin -

55
gen wegyni einer Geld - und Kleider - Ent¬
wendung , hat das großherzogi . hochpreisl »
Hcfgcricht am Oberrhein , da sich Ehretauf
die unterm 18ten November v . J . erlassene
Eviktalladung , indem anberaumten Termin
von 6 Wochen nicht stellte, vermöge Urtheil
vom I9ten Ianer No . lä8 , denselben des
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und
wegen der beschuldigten Kleider - und Gel¬
der - Entwendung auf Betreten das weiters
gegen ihn Vorbehalten . Emmendingen den
28ten Jäner 1819.

Großherzogk . Bezirksamt .
2 ) A ch e r n . Es ist eine von Bernhard Ott

zu Oehnsbach dem Sergeanten Anton Bau -
renvistel zu Oberachern unterm I7ken Hor¬
nung 1810 ' Ns . 78 ausgestellte , auf 400 fl»
lautende Obligation verloren worden . Der
wirkliche Besitzer dieser Urkunde hak binnen
6 Wochen seine Eigenchums » Ansprüche dar »
auf geltend zu machen, widrigens dieselbe
hiermit für amortisirt erklärt wird . Achern
den Löten Jäner - 1819.

Großherzogk . Amt .
3) Sinsheim . Dia von- den Georg .

Mich . Schuhmännifchen Eheleuten zu Eschel-
brenn auf den Grund der in dem Eschel»
bronner Pfandbuch « pag 567 Unterm Löten
April 1813 eingetragenen Unterpfänder ,
dem Einsteher ihres Sohnes Johann Georg
Schuhmann , NaMens Georg Steiubrenner

'
zu Merkesheim , über ein Capital von 700 fl .
ausgestellte Obligation ist verloren worden .
Dieselbe ist hiermit für amortisirt erklärt ,
und es wird solches zu jedermanns Kunde
hiermit öffentlich bekannt gemacht . Sins¬
heim de » LI . Jäner ISIS -

Großherzogi . Bezirksamt .
3) Eberkach . Christian Neureuter von

Weißbach , da er auf die unterm I7ten Sep¬
tember I8I7ergangene öffentliche Vorladung
nicht erschienen ist , wird andurch für verschol¬
len erklärt , und soll desselben Vermögen , da
auch niemand als dessen Leibcserbe sich ge¬
meldet hat , den sich darum bewerbenden Au »
verwandten gegen Sicherheitsleistung auS »

gefolgt werden . Eberbach d . 6 . Jäner 1819 -
Großherzogl . Bezirksamt ,



- «
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3) Acher « . Es ist eine , auf 16 » fl. lau¬
tende , von Ignaz Harter dahier der Katha¬
rina Straub wirklich zu Freiburq , unterm
4ten Oktober 1782 ausgestellte Obligation
verloren gegangen , der wirkliche Besitzer der¬
selben wird aufgefordert , seine Ansprüche
darauf binnen 6 Wochen genügend dahier
zu erweisen, widrigens dieselbe hiemit für
amortisirt erklärt wird . Achern den 25ten
Iäner 1819

Großherzogl . Amt .
1 ) Bruch sa l . Heinrich Sauser von Karls -

bcrg, bei Grünstadt überm Rhein , welcher
von dem Kroßherzogs . Stadt u . I . Landamte
Bruchsal unterm 27te » Mai 1818 wegen
Baganteuleben , Betrug und Schatzgräberei
« uf 2 Jahre in hiesiges Zuchthaus geliefert ,
ist in Gefolge hohen Justitz -Ministerial - Er¬
lasses vom Iten l . M . No . 37» . heute be¬
gnadigt entlassen , und nach dem hofgerichtl .
Urtheil der grvßh bad . Lande verwiesen
worden ; welches hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Personbeschreibung . Derselbe ist 47 Jahre
alt , von untersetzter Statur , 5 Schuh i Zoll
groß , hat schwarzeHaare , schwärzlichtes An¬
gesicht , bedekte niedere Stirne , schwarze Au¬
gen und Augenbrattnen , kleine Nase und
Mund , rundes Kinn , schwarze» Bart , und
trägt silberne Ohrenringe . Bei der Entlas¬
sung trug er einen blau tüchenen Wammes ,
und Brusttuch , ein Paar lange weisleinene
Hosen , und ein weißleinenes Halstuch , eine
blautüchene Kappe mit Schild und ein Paar -
Stiefel . Bruchsal den 3ten Februar 1619.
Großherzogl . Zucht - und Correktionshaus -

Verwaltung .
1) B r u ch sa l. Joh . Georg Noe von Haag

bei Kinzelsau , welcher von dem großherz .
Criminalamte Tauberbischofsheim unterm
L9ten März 1815 wegen Landstreicherei und
Diebstahl auf unbestimmt « Zeit in hiesiges
Correctionshaus geliefert , wurde in Gefolg
hohen Justiz - Ministerial - Erlasses vom Iten
I - M No . 370 , heute begnadigt entlassen ,
und vermög hofgerichtl - Urtheils der dies¬
seitigen Lande verwiesen ; welche - hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Personbes ^ ^ ^ mg ^ Derselbe ist 24 Jahre
alt , von starker Statur , 5 Sckub 3 Zoll groß,
hat braune Haare , ein längbichtes Angesiäit ,
wohlbedeckte Stirne , graue Augen , große
Nase und Mund , breites Kinn , schwachen
Bart . Bei der Entlassung trug er einen
blau tuchenen Wamms mit weißen Knöpfen ,
eine blau u . roth gestreifte kattunene Weste,
einPaar lange weißleinene Hosen , ein Paar
weißwollene Strümpfe , und Schuhe mit
Bändeln . Bruchsal den 3 . Febr . 1819 .
Eroßherzogl - Zucht - und Correktionshaus -

Verwaltung .
I ) Bruchsal . Johann Georg Avril

von Oberluststadt jenseits Rheins , welcher
von dem großherzogl . Stadtamte Mannheim
unterm 21 . Juni 1817 wegen Diebstahl und
Vagantenleben auf 2 Jahre in hiesiges
Zuchthaus geliefert , wurde in Gefolge hohe«
Justiz - Ministerial - Erlasses vom Itenl . M .
No . 370 , hDte begnadigt entlassen , und
vermög hcWmchtl . Urtheils der diesseitigen
Lande verwiesen ; welches zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Personbeschreibung . Derselbe ist 52 Jahre
alt , von besezter Statur , 5 Schuh 7 Zoll
groß, hat schwarzgraue Haare , länglichte «
Angesicht, hohe Stirne , graue Auge »,braune
Augenbraunen , große Nase u . Mund , breites
Kinn , schwarzgrauen Bart . Bei seiner Ent¬
lassung trug er eine weiße Filzkappe , einen
gelblich tüchenen Ueberrock , schwarzseidene
Weste , ein blaugestrciftes baumwollenes
Halstuch - ein Paar grauwollene Hosen ,
wollene Strümpfe , und Stiefeln . Bruchsal
den 3 . Februar 1819.

Großherzogl . Zucht - und Correktionshaus -
Verwaltung .

1) Mannheim . Vermöghochvreisliche »
Justiz - Ministerial - Reftript vom Iten l. M .
No . 37» . wurde nachstehenden in diesseitiger
Anstalt verwahrt gewesenen Züchtlingen der
Rest ihrerStrafe erlassen , und solche vermög
Urtheil der gesummten großherzogl . bad . Lan¬
den verwiesen als :

I . Jakob Friedrich Keller von Sulzbach
im Königreich Baiern , war wegen Falsch -



münzerer nach Urtheil des großh . hochpreisl .
Hofgerichts dahier vom Iten Juli 1813
No . 535 . zu 16 Jahr Zuchthausstrafe ver¬
urtheilt .

Personbeschreibung . Dieser obige seiner
Profession ein Schnallenmacher , ist 46 Jahre
alt , 5 Schuh 1 Zoll 2 Strich rheinisch groß ,
hat schwarzeHaare , lichte dünne Augenbrau¬
nen , tief liegende graue Augen , länglich
breites Gesicht, ältliche Gesichtsfarbe , hohe
breite Stirne , breite stumpfe Nase , großen
Mund , angesteckte Zähne , schwarze Barr -
haare , rundes Kinn , hat etwas Blatter¬
narben und ist an beiden Füßen gelähmt .
Seine bei der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einein dreieckigten Hut ,
grau . leinenen Wammes und Hosen , weiß
wollenen tuchenen Weste, wollen «» Strüm¬
pfen und ein Paar Schuhen .

2 . Joh . Friedrich Wollmann von Berlin
im Königreich Preußen , war wegen Dieb¬
stahl und 11 rl un den Verfälschung nach Urtheil
des hochpreisl . Hofgerichts in Rastatt vom
13ten April 1814 No . 312 . zu 5 Jahre
Zuchthausstrafe verurtheilt .

Personbeschreibung . Dieser obige seiner
Profession ein Schmidt , giebt sich auch als
Roßarzt an , ist 40 Jahre alt , 5 Schuh 1 Zoll
rhcin . groß, hat schwarze braune wenige
Kopfhaare , große schwarze Augenbraune » ,
kleine tief liegende braune Augen , länglich -
tcs Gesicht, rothe Gesichtsfarbe , niedere
Stirne , Mittelmäßige Nase , gewöhnlichen
Mund mit dicken Unterlippen , angelaufcne
Zähne , schwarze Barthaare und Backenbärte ,
zugespitztes Kinn , hat einen beständigen
Ausschlag am Kopf , daher auch Mangel an
Haaren . Seine beider Einlassung angehabte
Kleidung bestund in einer tuchenen Kappe ,
blau tuchenen Ueberrock, schwarz tuchenen
Weste , grün tuchenen Hosen , wollenenStrüm -
pfen und Schuhen .

3 . Joseph Andreas Wolfgang Thomann
von St . Johann im Tirol , war wegen be¬
gangenem großem Diebstahl nach Urtheil des
hochp . HofgrrichtS in Rastatt vom 7 - Febr .
18i5 No . 212 . zu einer 6 Jahre 5 Monat¬
licher Zuchthausstrafe verurtheilt .

67
Personbescssrribung . Dieser obige will frö *

herbei einer Schauspielergesellschaft , letzterer
Zeit aber unter den franz . Truppen gedient
haben , ist 40 Jahre alt , 5 Schuh 4 Zoll
3 Strick rhein . groß , hat grau gemischt«
Haare und dergleichen Augenbraunen , gro¬
ße graue Augen , mit freiem Blick, länglicht
schmales Gesicht, blaff« Gesichtsfarbe , hohe
Stirne , lange spitzige Nase , kleinen Mund ,mit geschlossenen Lippen , gesunde Zähne ,
schwarze mit graugemischte Barthaare und
Backenbärte , länglichtes Kinn . Seine bei
der Entlassung angehabte Kleidung bestund
in einem runden Hut , blau tuchenen Cami -
sol , gelben Nankingillet und dergleichen
Hosen und einem Paar Schuhen .

4 . Joh . Christoph Koch von Jaon in der
Schweiz , war wegen Landstreicherei Betrü¬
gerei und Diebstahl nach Urtheil des hochp .
Hofgerichts dahier , vom 24 . Oktober 1815
No . 1086 . zu 10 Jahre Zuchthausstrafe ver¬
urtheilt .

Personbeschreibung . Dieser obige ein her -
umziehender Landkrämer , ist 32 Jahre alt ,5 Schuh 1 Zoll rhein . groß , hat braune
Haare und dergleichen Augenbraunen , blau
graue Augen , rundes glattes Gesicht, gesunde
Gesichtsfarbe , hohe gewölbte Stirne , große
Nase , gewöhnlichen Mund mit dicken Lip¬
pen, gesunde Zähne , wenige braune Bart »
haare , rundes Kinn mit einemKrübchen .Seine bei der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einer blau tuchenen Kappe ,
grau tüchenem Rock, grau wollener West «,
langen grauen Hosen , und Schuhen .

5 . Salomon Levi von Endingen in der
Schweiz , war wegen Vagantenleben u . Dieb¬
stahl . nach Urtheil deS hochp. HofgerichtS
dahier vom 13 . Septbr . u . 8 . Novbr . 1816
No . 961 . u . 1264 . zu 2* Jahre Zuchthaus¬
strafe verurtheilt .

Persenbeschrleibung . Dieser obige ist 23
Jahre alt , 5 Schuh 3 Zoll rhein . groß , hat
rothe Haare , blonde Augenbraunen , braune
Augen , länglichtes Gesicht,gesunde Gesichts¬
farbe mit Sommerflecken , schmale Stirne ,
dick und stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund ,
gesunde Zähne , rothe Barthaale , runhe »



5*
und vctteg Siinifr . gäne bei der Entlassung

» » gehabte Kleidung bestund in einem run¬

den Hut , blau tuchenen Camisoi , kurzen

Mansckesterhosen , tuchenen Weste , wollenen

Strümpfen , Kammaschen und Schuhen .

6 . Carl Weber von Freudenthal im Kö¬

nigreich Würtemb -, war wegen Diebstählen

« ach Urtheil des hochv . Hofgerschts dahier , !

vom 12 tenDezbr . 18I6Nv . 1431 . zuIjJahr

Zuchthausstrafe verurtheilt .
- Personbeschreibung . obiger feiner Profes¬

sion ein Müller , ist LL Jahre alt , 5 Schuh

tz Zoll LStrich rh. groß , hat blonde Haare ,

braune AnWnbraunen , graiie Augen , läng -

lichtes Gesicht , bleiche Gesichtsfarbe mit

Blatternarben , breite Stirne , dicke stumpfe

. Nase , gewöhnlichen Mund mit kicken Lip¬

pen , gesunde - Zähne , blonde Barthaare , u .

« in rundesKinn . Sein « bei der Entlassung

angehabte Kleidung bestund in einer tuche¬

nen Kappe mit Wachstuch , grau tuchenen

Wammes , dergleichen Hosen , katunenen

Weste und einem Paar Stiefeln .

7V Abraham Levi » o » Hechinqen im Kö¬

nigreich Würtemb . war wegen Vagantenle -

Hen und Diebstahl nach Urtheil des hochp.

Hofgerichts dahier , vorn I4ten Juli 1817

Mo . 1054 . zu LJahre Zuchthausstrafe verur¬

teilt .
Personbeschreibung . Dieser ist 24 Jahre

a.U, 4 Schuh 11 Zoll rh . gross, hat schwarz-

LrauneKopfhaare , dergleichenAugenbraunen ,

hlaue Augen , auf dem linken einen weißen

Uek , durch welches er nur einen Schein er¬

hält , länglichtes Gesicht , gewöhnliche Ge¬

sichtsfarbe , hohe Stirne , breite dicke Nase ,

großen Mund mit dicken Lippen , angelau »

sirne Zähne , schwarze wenige Barthaare ,

Hundes Kinn . Seine bei der Entlassung

«ngehahte Kleidung bestund in einem run¬

den Hut , blau tuchenen Ueberrvck, . gelben

Piquewest «, langen grguen wollenen Hosen

Hnd Stiefeln .
8 . Jakob Heschele von Gelingen im Kö -

yigreich Würtemb . war wegen Diebstahl nach

Urtheil des großh . hochp, Hofgerichts dahier
vom 26ten Juni 1817 No . 914 . zu 2 Jahre

juchthauslrase verurtHesst ^

d

Porsoiibescln 'eibttng . Dieser obige seiner

Pco -essioi! ein Bäcker , ist 34 Jahre alt ,
4 Schuh 11 Zoll rh. groß , hat braune Haa¬
re , dergleichen Augenbraunen , braune graue
Augen , länglicht volles Gesicht , gesunde
Gesichtsfarbe , hohe Stirne , lange Nase ,
breiten Mund mit geschlossenen Lippen , ge¬
sunde Zähne , braune Barthaare , volles run¬
des Kinn , an dem Finger der rechts Hand
mehrere Warzen , seine bei der Entlassung
angehabte Kleidung bestund in einem run¬
den Hut , grau tuchenen Camisol , braune »
katunenen Weste , langen grauen tuchenen
Hosen und Stiefeln .

9 . Eva Waller von Hohrhein im 'König -

reich Würtemb . , war wegen Diebstahl nach
Urtheil des hochp. Hofgerichts in Rastatt ,
vom Iten April 1817 No . 554 . zu 2 ^ Jahre
Zuchthausstrafe verurtheilt .

Personbeschreiblmg . Diese » obige ist 22
Jahre alt , 4 Schuh 1 1 Zoll rh. gross, hat
blonde ß «are und dergleichen Augenbraunen ,
graue Augen , volles rundes Gesicht mit blas¬
ser Gesichtsfarbe , hohe breite Stirne , dicke
Nase , etwas großen Mund , gesundeZähne ,
runde » volles Kinn . Ihre bei der Entlas¬
sung , angehabte Kleider bestunden in einem
braun und gelbgestreiften Jack und Rock,
blau baumwollzeugenem Unterrock mit Leib¬
chen, weissem Halstuch , weiß leinenem Schurz ,
weiß wollenen Strümpfen und Schuhen .

10 » Friedrich Freier von Zimmern , war
wegen Vagantenleben und Diebstahl nach
Urtheil des hochp . Hofgerichts in Rastatt, -
vom lOten Drzbr . 1817 No . 2042 . zu2Jahr «

'
Zuchthausstrafe verurtheilt ^

Personbeschreibung . Dieser obig « seines
- Gewerbs ein Schneider - zog aber seither als

Landkrämer umher , ist 36 Jahre alt , 5 Schuh
5 Zoll rhein . groß , hat hellbraune Haare ,
und dergleichenAugenbraunen , braune Äu¬

gelt , länglichtes Gesicht , gewöhnliche Ge -
- sichtsfarbe - gedrückte Stirne , lange oben ein¬

gedrückte Nase , kleinen Mund mit breiten

Oberlippe » , gelblichteZähne , braune dünne

Barthaare , rundes Kinn mit einem Krüb -

chen, einen dicken Krvpfiqten Hals Seine

bei der Entlassung angehal ' tc Klciuuig bv



stund in einer grau tüchenen Kappe , grkn
tüchenen kurzen Rock, blau tüchenen Weste,
langen leinenen Hosen , einem Paar Kama -

schen und Schuhen .
11 . Sophia Freier geb. Knosp , des obigen

Ehefrau von Schwarzach bei Dettelbach , ist
3f Jahre oft, 4 Schuh 9 Zoll rhein. groß,
hat braune Haare und schwarze Augenbrau -

» en, graue Angen , breites Gesicht, gewöhn -

liche Gesichtsfarbe , schmale Stirne , spitze
Nase , breiten Mund , gesunde Zähne , run¬
des Kinn . Ihre bei der Entlassung ange¬
habte Kleider bestunden in einer weißen
Hauke , grau tüchenen Rock, braun zizenen
Jak , einem blau baumwollzeugenen Unter »
rock, einem blau gedruckten Schurz , braun
katunenen Halstuch , weiß wollenen Strüm¬

pfen und Schuhen .
12 . Christian Friedrich Barth von Kalin -

kach sm Königr . Würtewb . war wegen Dieb -

stahl nach Urtheil des hochp Hofgerichts zu
Rastatt , vom Sie » Dezbr . 1817 No . 2408 .

zu Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt
Personbeschreibung . Dieser vorstehende ,

feiner Profession ein Leinenweber , ist 26
Jahve alt , 5 ' 7" rf>. gtcf ), hat braune Haare ,
lichte Augenbraunen , blaue Augen länglicht
volles Gesicht mit Blatternarben , gesunde
Gesichtsfarbe , gedrückte Stirne , kleine spitze
Nase , kleinen Mund , gesunde wcißeZähne ,
blonde Barthaare , rundes Kinn . Seine
bei der Entlassung angehabte Kleidung be¬

stund in einer grauen Filzkappe , weißgran
tüchenen Wammes , blau tüchenen Weste,
kurzen grauen tüchenen Hosen , weiß wolle¬
nen Strümpfen und Schuhen .

13 . Johann Christian Kuhn von Dörz -

bach im Königreich Würtemberg , war wegen
ersten großen Diebstahl - nach Urtheil des

hochprei- l Hofgerichts dahier vom 5 . Dezbr .
1817 No . 2026 zu 23 \ Monat Zuchthaus¬
strafe verurtheilt .

Personbeschreibung . Dieser obige , seiner
Profession ein Küfer , ist 37 Jahre cllt, 5
Schuh 1 Zoll rhein . groß , hat braune Haare
und dergleichen Augenbraunen , graue Augen ,
länglich breites Gesicht und frische Gesichts ,

färbe , hochgewölbte Stirne , stumpfe mehr
rocht- stehende Nqse , Kleinen Mund mit

dicken Lippen , tunk und volle- Kinn , roth .
braune Barthaare » . Backenbärte,hat eine «
Leibschaden. Seine bei der Entlassung an *
gehabte Kleidung bestund in einem runde «
Hut , grau tuchenen Kamisol , blau u . weiß
gestreifte Pickeeweste , braune manschestepne
lange Hosen , und Stiefeln .

14. Friedrich Dirolph vonGilmrrsbach bei
Weinsberg im Königreich Würtemberg , war
wegen Diebstahl nach Urtheil des hochpr .
Hofgerichts in Rastatt vom Iten Mai 1818
No . 791 . zu 2 Jahre Zuchthausstrafe ver«
urkheilt .

Personbeschreibung . Dieser vorgenannte ,
seiner Profession ein Bäcker , ist 49 Jahr «
alt , 5 Schuh ? Zoll rhein . groß , hat schwarz¬
braune Haar « u . dergleichen Augenbraunen ,
breites Gesicht und gewöhnliche Gesichts «
färbe , gewölbte mitRunzeln versehene Stir »
ne, große dicke Nase » gewöhnlichen Mund ,
Mangel der obern und untern Schneide »
zähne , grau gemischte Barthaar « , runde -
Kinn , und ist mit einem Leistenbruch behaf «
tet . Seine bei der Entlassung angehabto
Kleidung bestund in einem runden Hut ,
hellblau wollenen Wammes , brauner nian »
schesterNeN Weste, langen Zwilchhosen , wol»
leneN Strümpfen , und Schuhen , Mann¬
heim den 5 . Februar 16l9 .

Großherzogl . Zuchthaus,Verwaltung .

Untergerichtliche Aufforderung « «
und Kundmachungen .

Schulden i Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben »
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan -
denenMasse sonst keineZahlunqzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt »

Neckarbischofs heim
1 ) zu Obergimpern , an den in Gant

erkannten Martin Frank , auf Montag
den 22 . März d . I . vor dem großherzogl .
AmtSrevisvrat « j « Obergimpern .
Aus dem Großherzogl . BezirkSamte

Sinsheim
3) zu Kirchhard , a « die Verlasse « »
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schaft des verstorbenen Jakob Bender ,
auf Mittwoch den 17. Febr . d . J . vor dem
großherzogl . Amtsrevisorate in Kirchhard
Aus dem Größh . Stadt - u. 1 . Landamte

Mosbach
3) zu Neckarelz , an den Br . u Bier¬

brauer Joh . Joseph Endlich , auf Mitt¬
woch den 24ten Februar , früh g Uhr , vor
dem großherzogl . Amtsrevisorate auf dem
Rathhause zu Neckarelz .

1 ) Ettenheim . Alle diejenige , welche
aus irgend einem Grunde eine Forderung
an die Verlassenschaftsmasse des im Jahr
1803 zu Ettenheim verstorbenen Herrn Kar¬
dinal v . Rohan zu haben vermeinen , wer¬
den anduich aufgefordert , ihre Ansprüche
von heute aü binnen 3 Monaten vor dem
Unterzeichneten Commissär um so gewisser
an - und auszuführen , als sonst bei Ver¬
keilung der befragten Erbmasse keine Rück¬
sicht auf ihre Ansprüche genommen und das
Massevermöqen rechtlicher Ordnung nach
verlheilt werden wird . Ettenheim d . löten
Jäner 1319 .
Großh . bad. Hofger . Commissär u. Amtmann .

Donsbach .
Versteigerungen .

1 ) CarlSruhe . Die Brodlieferung für
dir Garnison Mannheim sammt Schwezingen
und die Garnison Rastatt , sodann Bruchsal ,
so wie die Feuragelieferung für die Garni¬
son dahier und Umgegend , zu Mannheim ,
Rastatt und Bruchsal , soll für die Monate
März und April d. I . auf bisherige Weise
mittelst Einreichung versiegelter schrift¬
licher Gebothe ganz oder für jede Gar¬
nison getheilt an den Wenigstnehmenden be¬
geben werden . Diejenigen , welche diese
Lieferung ganz oder theilweise zu übernehmen
Lust haben , werden daher aufgefordert , ihre
Submissionen oder Angebothe schriftlich da¬
hier einzureichen , so daß sie bis zum I7ten d .
M . Abends hier eintreffen , indem sie d . löten
Vormittags um 9 Uhr auf der diesseitigen
Kanzlei werden eröffnet werden . Die Bedin¬
gungen , unter welchen diese Lieferungen statt
haben , können wie bisher bei den betreffen¬
de» Stadt - Evmmandantschaften so wir bei

diesseitigem Sekretariate vernommen wer¬
den . Carlsruhe den 3ten Februar 1319.

Großherzogl . KriegS - Ministerium .
v . Schaffer .

V <lt . Schmiz .
I) Mannheim . Die zur Verlassen¬

schaftsmasse des verlebten Br . u . Küfermei¬
sters Philipp Maier gehörigen Fahrnisse ,als : männliche Kleidungen , Lcinengetüch ,
Bettungen , Schreinerwerk und sonstiger
Hausrath , werden Dienstag den 16. Febr .
Vormittags 8 und Nachmittags 2 Uhr ;
das Küferhandwerksgeschirr u . Daübhvlzer
hingegen Mittwoch den 17 . d . M . Vormit¬
tags 3 Uhr , gegen gleich baare Be¬
zahlung in dem Sterbhause lAt. U 8.
No. 11 . öffentlich versteigert .

Zugleich werden diejenige , welche an ge¬
dachte Masse Ansprüche zu machen haben ,
hiermit vorgeladen , ihre Forderungen bis
Freitag den 19 - d . M - Vormittags 8 bis 12
Uhr bei untersezter Stelle um so gewisser
anzugeben und zu liquidiren , als nach Um¬
lauf dieser Frist die vorhandene Masse den
Maierfchen Erben ausgefolgt werden wird .
Mannheim den 5 . Februar 1819-

Großherzogl - Amtsrevisorat .
1) Weinheim . VonderDomanial -Ver -

waltung werden alle Gattungen Früchte
öffentlich versteigert :

1 . Zu Ladenburg , Mittwoch den 17 . d ,
Nachmittags I Uhr , in der Rose un¬
gefähr 126 Malter ;

2 . zu Weinheim , Donnerstag den 18 . d .
Nachmittags 1 Uhr , im schwarzen
Ochsen, eben so viel, und dann 500
Gebund Kornstroh

Weinheim dbn ö . Februar 1819.
Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Verlorene Sacken .

Eine Brieftasche von grüner Farbe mit
verschiedenen Papieren ist von der Rhein -
brücke an durch den Schloßgarten bis in die
Stadt verloren worden ; da für den Finder
diese Papiere keinen Werth haben können ,
so bittet man denselben, solches gegen eine
Belohnung von lö fi . an Ausgeber dieses
Blattes abzugeben .
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